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Gefahrenpotenzial für Schulkinder
Verkehrsprobleme und die Veranstaltung zur Energiewende beschäftigten die UCS Feucht

FEUCHT – Bei ihrer letzten Sitzung 
diskutierten die Anhänger der UCS 
zuerst über verschiedene Verkehrs-
probleme. Später ging es um die Ver-
anstaltung zur Energiewende.

Brigitta Haag brachte wiederum 
den ruhenden Verkehr in der Indus-
triestraße zur Sprache. Zwar hat sich 
durch die Maßnahmen nach der Be-
gehung von Polizei und Gemeinde-
verwaltung schon einiges verbessert, 
aber vor allem im Bereich der Zufahrt 
zu Atotech gibt es noch Probleme. So 
fi nden Besucher, der Postzusteller 
oder Handwerker keinen Parkplatz 
und parken deshalb an den unmög-
lichsten Stellen. Diesen Zustand un-
termauerte Haag durch Bilder. Beson-
ders gefährdet sind die Schulkinder, 
da der Gehsteig unkontrolliert und 
fast vollständig von parkenden Autos 
versperrt wird. 

Nach eingehender Diskussion ei-
nigte man sich darauf, bei der Ver-
waltung mit der Bitte vorstellig zu 
werden, die dort befi ndlichen Dauer-
parkplätze in Parkplätze mit Höchst-
parkdauer von zwei Stunden umzu-
wandeln. 

Ein weiteres Verkehrsproblem 
sprach Johann Schmidt an. Hier geht 
es um die Situation Burkhardtstra-
ße bzw. Fischbacher Straße ab Burk-
hardtstraße. Immer wieder verfahren 
sich große Lkw in diesem Bereich und 
kommen dann nicht durch die kleine 
Eisenbahnunterführung. So entste-
hen hier immer wieder brenzlige Si-
tuationen, wenn ein Lkw-Gespann 
sich verfahren hat und nur unter größ-

ten Schwierigkeiten rückwärts fah-
rend (Wenden ist unmöglich) aus der 
„Sackgasse“ herausmanöveriert. Man 
befürchtet, wenn jetzt die Hauptstra-
ße und Altdorfer Straße neu geteert 
werden, dass die Route Burkhardt-
straße/Fischbacher Straße/Schwarz-
wasserstraße von vielen Autofahrern 
als Schleichweg genutzt wird und da-
durch die Verkehrssituation noch cha-
otischer wird. Auch hier sehen die 
UCSler ein großes Gefahrenpotenzi-
al für die Schulkinder, denn hier führt 
ein vielgenutzter Schulweg vorbei. 

Noch in der Sitzung erarbeitete man 
einen Lösungsvorschlag, den Johann 
Schmidt mit den Anliegern bespre-
chen will, bevor ihn die UCS als An-
trag in den Gemeinderat einbringen 
wird. 

Als Nächstes berichtete Marktge-
meinderat Gerd Steuer auf Nachfra-
ge von Versammlungsbesuchern über 
die Energiewende-Veranstaltung der 
Initiative Feuchter für den Frieden. 
Interessant und informativ waren die 
Infostände verschiedener Organisa-
tionen. Der Vortrag des Landesbe-
auftragten des Bund Naturschutz in 
Bayern, Richard Mergner, erbrachte 
kaum Neues und war sehr parteipo-
litisch geprägt, fand Steuer. Sehr gut 
bewertete er das Referat von Raimund 
Vollbrecht, dem Geschäftsführer der 
Feuchter Gemeindewerke, der sich 
mit den Problemen der kommunalen 
Energieversorger befasste. Gerd Steu-
er hofft, dass sein Appell, Ökostrom 
der Gemeindewerke zu beziehen, of-
fene Ohren bei den Besuchern fi ndet. 
Jürgen Blechschmidt von der ENA des 

Landratsamtes informierte über die 
Möglichkeiten der Energieeinsparung 
bei Gebäuden. 

Äußerst ärgerlich ist nach Steuers 
Ansicht die Diskussion über die Be-
zahlung der Hallenmiete. Der Mode-
rator der Versammlung, Rene Zan-
der, habe hier beim Schlusswort der 
Gemeindeverwaltung unberechtigte 
Vorwürfe gemacht. Steuer versuchte 
daraufhin diese Vorwürfe richtig zu 
stellen. Es stimme zwar, dass der Um-
weltbeirat eine Bezuschussung mit 
knappster Mehrheit empfohlen ha-
be. Aber der Umweltbeirat sei nur ein 
empfehlendes Gremium und es sei ei-
ne Angelegenheit der gemeindlichen 
Gremien und der Verwaltung, ob sie 
der Empfehlung des Umweltbeirates 
folgten. Dieser Sachverhalt wurde be-
wusst nicht richtig dargestellt, fi ndet 
Steuer. 

Dazu wurde die Behauptung geäu-
ßert, die Marktgemeinde hätte ähn-
liche Veranstaltungen auch bezu-
schusst. Auch dies entspreche nicht 
der Wahrheit.   

Zum Abschluss der Sitzung erin-
nerte Vorsitzender Gerd Steuer noch 
an die am 15. Oktober ab 13 Uhr statt-
fi ndende Pfl anzentauschaktion am 
Eingang zum Kirchweihplatz der Un-
abhängigen. Diese Veranstaltung fi n-
det nun als fester Bestandteil seit 20 
Jahren statt und erfreut sich bei den 
Pfl anzenliebhabern und Gärtnern 
aus Feucht und Umgebung größter 
Beliebtheit. Zum Jubiläum haben die 
Unabhängigen für die Besucher eine 
kleine Überraschung vorbereitet. 

 db/UCS

Dank der Kärwabuam und -madla

MIMBERG – Eine Hand wäscht die andere“ – getreu diesem Spruch haben sich 
die Kärwabuam und -madla aus Mimberg auch dieses Jahr nicht lumpen lassen 
und der örtliche Feuerwehr eine Sachspende zukommen lassen. Als Zeichen der 
Dankbarkeit für die Zur-Verfügung-Stellung des Gerätehauses sowie der tatkräf-
tigen Hilfe über die Festtage wurden durch Christian und Maik Heyden an Kom-
mandant Franco Simon und Karl-Heinz Wauther zwei Faltleittafeln, zwei LED Ver-
kehrswarnleuchten sowie ein Übungsdummy übergeben. Franco Simon bedankte 
sich und freut sich über den guten, kameradschaftlichen Zusammenhalt innerhalb 
des Dorfes und versprach, auch zukünftig die Interessen der Dorfgemeinschaft 
und Kärwabuam nach besten Kräften zu unterstützen. Das neue Equipment wur-
de anschließend bei der Jugendgroßübung der Gemeinde ausgiebig getestet und 
stellt eine sinnvolle Erweiterung der Einsatzausrüstung dar.

Im Rahmen des ersten Runden 
Tisches Bildung in Burgthann, der 
sich unter verschiedenen Aspek-
ten mit dem Thema Nachhaltig-
keit beschäftigte, wurde auch die 
von der Berliner Künstlerin Kit-
ty Kahane (links) gestaltete Tasche 
„Burgthann“ präsentiert. 

Dabei handelt es sich um ei-
ne Edition, die von der Firma Pon-
ce Grafi sche Produktionsgesell-
schaft, einem Hersteller exklusiver 
Papiertragetaschen, die eigens für 
den Runden Tisch und die dem-
nächst stattfi ndenden Burgthanner 
Dialoge gestiftet und absolut kli-
maneutral produziert wurde. Die 
Fertigung der „Ökobags“ erfolgt 

in Handarbeit nach einem eigenen 
patentierten Herstellungsverfah-
ren zu 100 Prozent in Deutschland. 
Dass die vom Motiv her speziell auf 
Burgthann zugeschnittene Gestal-
tung der Tasche durch Kitty Ka-
hane nun beweist, dass nachhaltig 
Produziertes auch einen künstleri-
schen Mehrwert haben kann, freu-
te Bürgermeister Heinz Meyer be-
sonders. 

Geschäftsführer Marc Ponce 
nannte die Tasche einen persönli-
chen Gruß nach Burgthann mit Be-
zug zu den Burgthanner Dialogen, 
die dieses Jahr unter dem Motto 
„Made in Germany“ stehen.   

 Foto: Spandler
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Feuerwehr bildet Retter aus
Programm für Rettungsassistenten in Schwarzenbruck 

SCHWARZENBRUCK – Eine 
Gruppe angehender Rettungsassisten-
ten wurde von einem Ausbilderteam 
der Feuerwehren Feucht und Schwar-
zenbruck im Schwarzenbrucker Gerä-
tehaus begrüßt.

Auf dem Tagesprogramm standen 
verschiedene Ausbildungsstationen 
rund um das Thema Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr. Ziel des Tages war 
es den Rettungsdienstlern einen Ein-
blick in die Arbeit der Feuerwehr zu-
geben und Ihnen erste Erfahrungen 
in der Zusammenarbeit zu ermög-
lichen. Oberstes Gebot war „Selbst 
ist die Frau/ Mann“ an allen Statio-
nen schlupften die Schüler in die Rol-
le der Wehrmänner und übernahmen 
unter Fachkundiger Anleitung deren 
Aufgaben. 

Nach einer theoretischen Einfüh-
rung in die Organisation der Feuer-
wehren in Bayern begann der Tag 
mit der ersten Station der techni-
schen Rettung eines Patienten nach 
Verkehrsunfall aus einem PKW. Hier 
lernte die Gruppe das schwere Ret-
tungsgerät der Feuerwehr kennen.

Nach einer gemeinsamen Mittags-
pause, die zu vielen Fachgesprächen 
in kleiner Runde genutzt wurde, ging 
es am Nachmittag zu den weiteren 
Stationen. So konnte mit der Drehlei-
ter der Feuerwehr Feucht die Perso-
nenrettung aus einem Gebäude trai-
niert werden. Diese Einsatzart hat in 
den vergangenen Jahren stark zuge-
nommen und bedarf einiges an Übung 
um die oft schwer kranken Patienten 
sicher auf den Boden zu bekommen.

An den anderen Stationen trainier-
ten die angehenden Rettungsassisten-
ten die Rettung von Patienten aus ei-
nem PKW und dem Führerhaus eines 
LKW. An den beiden letzten Stationen 
erfuhren die Schüler etwas über die 
Belastung bei der Arbeit unter schwe-
rem Atemschutz und konnten  einmal 
ein Atemschutzgerät schultern und in 
einem Übungschemieschutzanzug ei-
ne kleine Aufgabe lösen. Zuletzt galt 
es, einen Papierkorb mit einem Feu-
erlöscher zu löschen und dabei etwas 
über die verschiedenen Arten der Feu-
erlöscher und den richtigen Umgang 
damit zu lernen. 

Rettungssanitäter zu Gast bei der Schwarzenbrucker Feuerwehr: Auf dem Tagesprogramm standen verschiedene Ausbil-
dungsstationen rund um das Thema Zusammenarbeit mit der Wehr. 

Gesellschaft braucht gegenseitige Achtung

SCHWARZENBRUCK.– Im Rahmen eines sehr gut besuch-
ten feierlichen Erntedankgottesdienstes, zu dem der Altar von 
St. Josef mit Blumen und Gaben geschmückt worden war 
und viele Gläubige Körbchen mit Obst und Gemüse mitge-
bracht hatten, appellierte Pfarrer Harald Günthner in  seiner 
Predigt an die Solidarität der Menschen: „Wie gehe ich denn 
mit dem anderen um?“ Der Akademiker müsse verstehen, 
dass ein Arbeiter die gleiche Würde habe. „Unsere Gesell-
schaft braucht gegenseitige Achtung jenseits aller Berufe.“ 
Zu Lebzeiten Christi, so der Pfarrer, wären doch die Gelehr-
ten diejenigen gewesen, die die Heilsbotschaft nicht verstan-
den hätten. Und Jesus habe zu ihnen gesagt: „Wenn ihr nicht 
umkehrt und wie die Kinder werdet, könnt ihr nicht in das 

Reich kommen, das vom Himmel regiert wird.“ Eine beson-
dere Note erhielt der Gottesdienst durch die Mitwirkung von 
Kindern der ersten beiden Schulklassen sowie vielen Kinder-
gartenkindern, die mit eigenen kleinen Lieder und Gebeten 
nicht nur ihren Eltern viel Freude bereiteten. Und die Jugend-
band „Music for heaven“ bewies einmal mehr, dass christ-
lich-moderner Gesang bei den Gläubigen viel Applaus fi ndet. 
Der abschließende Segen des Pfarrers für Gottesdienstbesu-
cher und ihre vielen mitgebrachten Gaben erinnerte an das 
Wort des Papstes, das er im Deutschen Bundestag gespro-
chen hatte: „Die Bedeutung der Ökologie ist inzwischen un-
bestritten. Wir müssen auf die Sprache der Natur hören und 
entsprechend antworten.“ 
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